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NDB-Artikel
 
Böheim, Wendelin Josef österreichischer Waffenhistoriker, * 17.9.1832 Wiener
Neustadt, † 1.11.1900 Wien. (katholisch)
 
Genealogie
V Ferdinand, Magistrats-Registrant, S des Znaimer Bürgers Josef;
 
M Katharina, T des Bürgerspitalverwalters Leopold Pehshönnig in Wiener
Neustadt.
 
 
Leben
Nach Besuch der Bildhauerschule der Wiener Akademie und längerer Dienstzeit
als Pionieroffizier und Lehrer an der Theresianischen Militär-Akademie wurde
B. 1878 zum Kustos der kaiserlichen Waffensammlungen in Wien ernannt, die
er als deren erster Direktor im Kunsthistorischen Museum etablierte. Er erhob
die historische Waffenkunde zur selbständigen Wissenschaft und begründete
die methodische Waffenforschung. B. erhielt hohe Auszeichnungen und hatte
verschiedene Ehrenämter inne.
 
 
Werke
Die Slg. alter Geschütze im Artilleriearsenal zu Wien, Wien 1884;
 
Hdb. d. Waffenkde., 1890;
 
Die Zeughäuser d. Kaisers Maximilian I., Wien 1891;
 
Album hervorragender Gegenstände aus d. Waffenslg. d. Allerhöchsten
Kaiserhauses, 2 Bde., Wien 1894–98;
 
Meister d. Waffenschmiedekunst v. 14. bis z. 18. Jh., 1897;
 
Mithrsg.: Zs. f. hist. Waffenkde., 1897 ff.
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Portraits
Phot., 1900 (P -Slg. d. Nat.bibl. Wien).
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